
                                                                                             
 

Jägerstr. 63 a/d, D - 10117 Berlin     + 49 (0)30 - 206410-0      + 49 (0)30 - 206410-10 
 numov@numov.de   Internet:  www.numov.de   Gründungsjahr / Year of Foundation: 1934 

Ehrenvorsitzender / Honorary Chairman:  Bundeskanzler a.D.  Dr. Gerhard Schröder 
Vorsitzender / Chairman: Martin Bay   Geschäftsführender Vorstand / CEO: Helene Rang 

 

  

Deutsche Unternehmerdelegation  
 

nach 
 

Pakistan 
(Karachi und Islamabad) 

 

vom 13. bis 17. September 2010 
 

im Auftrag des Bundesministeriums für Wirtschaft und Technologie 
 

Der Nah- und Mittelost-Verein e.V. (NUMOV) führt im Auftrag des Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Technologie (BMWi) eine branchenübergreifende Delegationsreise deutscher Unternehmer nach Pakistan 
durch. Mit einer Bevölkerung von ca. 170 Mio. und einer exzellenten geo-strategischen Position zwischen 
Indien, Iran und den zentralasiatischen Republiken ist Pakistan ein interessanter Markt mit großem 
Potential.  
 
Das Wirtschaftswachstum entwickelte sich im letzten Jahrzehnt konstant positiv und trotz der 
internationalen Finanzkrise wird es im Jahr 2009 bei über 3% liegen. Wichtigste Wirtschaftssektoren sind 
traditionell die Textilindustrie mit einem 35-prozentigen Anteil am Exportgeschäft sowie die 
Nahrungsmittelindustrie und die Landwirtschaft mit 19%. Insbesondere die Städte Islamabad und Karachi 
bieten als größte Metropolen und wichtigste Wirtschaftszentren des Landes weit reichende Investitions- und 
Handelsmöglichkeiten. 
 
Die Direktinvestitionen aus Deutschland, traditionell ein wichtiger Handelspartner Pakistans, haben sich 
zwischen 2004 und 2008 mehr als verfünffacht. So betrug das Handelsvolumen im Jahr 2009 über eine 
Milliarde Euro: Deutschland exportiert vor allem Maschinen, Chemieprodukte und Elektrotechnik nach 
Pakistan. Auch im Energiesektor verfügt Pakistan über enorme Potenziale. Der Energiebedarf des Landes 
wird sich in wenigen Jahren verdoppeln. Vor allem im Bereich der erneuerbaren Energien steigt die 
Nachfrage nach entsprechenden Produkten stark an. Des Weiteren besteht eine unvermindert große 
Nachfrage an landwirtschaftlichen Produkten. Da die pakistanische Regierung langfristig das Land wieder 
als Verkehrsknotenpunkt ausbauen will, wird dem Eisenbahnsektor eine besondere Rolle zugeschrieben.  
 

Programmschwerpunkte: 
 

• Kontakt- und Kooperationsbörse in Islamabad und Karachi 
 

• Gesprächstermine mit Vertretern aus Ministerien und verschiedenen Organisationen 
 

• Firmenbesichtigungen 
 
Der finanzielle Eigenanteil der Teilnehmer beschränkt sich auf Flug-, Unterbringungs- und Verpflegungskosten. 
Die Kosten der Reisevorbereitung und Organisation trägt das BMWi. 
 

Rückmeldung an NUMOV: Fax: 030 / 206410-10  
 

 Ich/Wir habe/n Interesse an der Delegationsreise und bitte/n um Zusendung und des Programms  
mit Angabe der Kosten und der Reiseanmeldung. 

 

 
Name, Firma, Anschrift, Telefon/Fax, E-Mail 


